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Was Sie sonst noch finden ...

05 ff	 Vorstellung der Kandidaten
13	 Aus der KiTa Regenbogen

Waren Sie dabei?  |  S. 18f.

Gottesdienste  |  S. 10fHerzliche Einladung  |  S. 15

Für die Pinwand  |  S. 9

Glocken und Glockenturm
Der Schuldenstand hat sich zum 
31. Juli 2024 weiter reduziert auf

€ 32.400,-- €.
 
Ein großes Dankeschön an alle, 
die uns dabei unterstützen!
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Editorial

Liebe Leserinnen, liebe Leser,

am 20. Oktober 2024 findet in unserer Kirchengemeinde Eching, wie in allen 
Kirchengemeinden unserer bayerischen Landeskirche, die Kirchenvorstandswahl 
statt. 
Wählen dürfen alle Gemeindeglieder, die am Wahltag 14 Jahre alt und konfir-
miert bzw. aufgenommen sind, oder mindestens 16 Jahre alt sind und seit drei 
Monaten in unserer Kirchengemeinde wohnen.
Es wird eine allgemeine Briefwahl stattfinden, das heißt, dass alle Wahlberech-
tigten ihre kompletten Wahlunterlagen mit der Post bekommen. Sie können da-
mit am Sonntag, dem 20. Oktober 2024 nach dem Gottesdienst bis 12.00 Uhr in 
das Wahllokal in unserem Gemeindezentrum kommen oder direkt ohne Antrag 
ihre Briefwahl durchführen.

Ich möchte mich ganz herzlich bei allen Kandidatinnen und Kandidaten be-
danken, die sich bereit erklärt haben sich für unsere Kirchengemeinde und den 
evangelischen Glauben einzusetzen.

Ihr Pfarrer Markus Krusche
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Kirchenvorstandswahl 2024

Getauft wurden:
Hannah und Luisa Stein-
bach, Eching

Beigesetzt wurden:
Heidrun Sander-Scholz, 
Eching
Ursula Neumann, Eching                                      
Gunther Mühlhans, Eching
Monika Schmidt, Eching    

Monatsspruch September
Bin ich nur ein Gott, der nahe ist, 
spricht der HERR, und nicht auch ein 
Gott, der ferne ist? (Jer 23,23)

Monatsspruch Oktober
Die Güte des HERRN ist's, dass wir 
nicht gar aus sind, seine Barmherzigkeit 
hat noch kein Ende, sondern sie ist alle 
Morgen neu, und deine Treue ist groß. 
(Klgl, 3,22-23)

Monatsspruch November
Wir warten aber auf einen neuen Him-
mel und eine neue Erde nach seiner Ver-
heißung, in denen Gerechtigkeit wohnt.
(2 Petr 3,13)

Die KandidatInnen unserer Kirchengemeinde für die Kirchenvorstandswahl. Die per-
sönliche Vorstellung finden Sie auf den nächsten Seiten.
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Geboren und aufgewachsen bin ich in 
Ulm/Neu-Ulm. 1997 kam ich (55 Jahre, 
Juristin) nach München und seit 2011 
wohne ich mit meiner Familie in Dieters-
heim. Zur Familie gehören neben meinem 
Mann unsere beiden 14-jährigen Zwillin-
ge sowie zwei inzwischen erwachsene 
„Bonuskinder“. 
Nach meiner Konfirmation hatte Gott 
in meinem Leben zunächst etliche Jah-
re keine besonders große Rolle mehr ge-
spielt. Verschiedene Erlebnisse mit mei-
nem Mann und besonders mit meinen 
Kindern haben mir in den letzten beiden 
Jahrzehnten aber bewusst gemacht, dass 
mir Glaube und Kirche doch viel mehr 
bedeuten, als ich früher dachte. Insbeson-
dere in Momenten, in denen das Schick-
sal nicht mehr in der eigenen Hand liegt 
und sprichwörtlich nur noch Beten hilft, 
hat es bei mir wirklich geholfen. 
Nun möchte ich unserer Kirchengemein-
de etwas zurückgeben, indem ich mich 
im Kirchenvorstand engagiere, gerne im 
Bereich Kinder, Jugend und Familie oder 
wo auch immer ich gebraucht werde. 

Unseren Trauspruch (1. Kor. 13,2) würde 
ich jederzeit wieder wählen: „Und wenn 
ich prophetisch reden könnte und wüss-
te alle Geheimnisse und alle Erkenntnis 
und hätte allen Glauben, sodass ich Ber-
ge versetzen könnte, und hätte der Liebe 
nicht, so wäre ich nichts.“

Vor 74 Jahren wurde ich in Rheinland- 
Pfalz geboren. Seit 14 Jahren in Rente, 
über 50 Jahre verheiratet, einen Sohn 
und zwei Enkel und seit 1976 in Eching.
Mir ist die Kirchengemeinde wichtig, 
deshalb habe ich mich zur Kirchenvor-
stands-Wahl aufstellen lassen. Ich möch-
te mich im KV unter anderem aktiv und 
kreativ in das Gemeindeleben einbringen, 
ich höre gerne zu, wenn Menschen ein 
offenes Ohr brauchen, helfe wo Hilfe ge-
braucht wird, ein harmonisches Mitein-
ander in der Familie und Nachbarschaft 
ist mir sehr wichtig. Bin beim Senioren-
Nachmittag und helfe beim Adventsbasar 
wenn Hilfe gebraucht wird.

Unsere KandidatInnen

Stimm 
für 
Sandra EDEN

Stimm 
für 
Bärbele HOOS
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Unsere KandidatInnen

Zu Ostern gestalte ich die Kerze, der Got-
tesdienst in der Osternacht ist etwas be-
sonderes, auch der ELFER Gottesdienst 
mit den wunderschönen Liedern, es wäre 
schön wenn sich mehr Menschen für die 
Gottesdienste in unserer Gemeinde be-
geistern könnten. 

73 Jahre, Gymnasiallehrerin i.R.
Aufgewachsen im Ruhrgebiet bin ich mit 
Ehemann und Sohn 1986 nach Eching 
gezogen. Ich habe eine zehnjährige En-
keltochter. Seit meiner Pensionierung 
habe ich mein Interesse für Kunst und 
Geschichte entdeckt. Es macht mir große 
Freude, mit meinen Händen, z. B. im Gar-
ten zu arbeiten und in die Natur zu ge-
hen. Ich helfe bei der örtlichen Tafel mit.
Seit ca. 2 Jahren trage ich den Gemeinde-
brief aus und gehöre seit Ende des letzten 
Jahres zum Mesner–Team. „Verleih uns 
Frieden gnädiglich…“– diese Bitte, von 
Luther formuliert, haben wir wiederholt 
im Chor unserer Kirchengemeinde gesun-
gen, in dem ich ca. 20 Jahre mit großer 
Freude aktiv war. 

Kirche ist ein Raum, in dem viele Men-
schen christliche Gemeinschaft und 
friedvolles Miteinander leben und erle-
ben können. Unsere Kirche verfügt über 
so schöne Gegebenheiten, das Kirchenge-
bäude mit Orgel und Glockenturm, den 
Pfarrgarten, die wir unbedingt nutzen 
sollten. Dabei möchte ich gerne mitwir-
ken.

71 Jahre, Rentnerin, Prädikantin im Eh-
renamt, Vertrauensfrau des Kirchenvor-
stands 
Ich kandidiere heuer zum 4. Mal. Für 
mich ist der Glaube und unsere Kirche 
Teil meines Lebens geworden. Ich durfte 
mich in meiner Persönlichkeit verändern. 
Denn Gott mit seiner Liebe ist der ruhen-
de Pol für mich geworden. Dafür bin ich 
unendlich dankbar. Ich möchte meine 
Glaubenserfahrung weitergeben und en-
gagiere mich daher in unserer Gemeinde 
und in der Kirche. Als Christin versuche 
ich, in meinem Wirkungskreis Hoffnung 
auf göttliche Begleitung und Erlösung 
durch Jesus Christus zu verbreiten. Dazu 

Stimm 
für 
Ulrike LANGEBARTELS Stimm 

für 
Anne SACHS
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braucht es tatkräftige Unterstützung und 
liebevolle Hinwendung zu Menschen, die 
in Not oder auf der Suche sind. Freund-
lichkeit, Interesse und Zuwendung üben, 
kann segensreich sein und mit Gottes 
Hilfe Hoffnung und Zuversicht wecken.
Die Gesellschaft und unsere Umwelt be-
finden sich im Wandel, wie auch die Kir-
chen. Der Glaube wird oft nicht mehr als 
Grund für Orientierung und Hoffnung 
gesehen. Aber die existentiellen Fragen 
bleiben, die Fragen nach dem Sinn des 
Lebens, nach dem Woher und Wohin.
Im Kirchenvorstand möchte ich gemein-
sam Wege finden, wie unsere Gemeinde 
sich den suchenden Menschen öffnen 
und zu ihnen Kontakt herzustellen ver-
mag.

47 Jahre, Chemikerin/Produktsicherheit
Seit 2003 wohne ich in Eching, bin ver-
heiratet und habe einen Sohn, der nun 
in die Schule kommt. Gerne singe ich im 
Sopran unseres Magdalenen-Chors. Zu-
dem trage ich Gemeindebriefe aus. Bei 
Gemeindefesten trifft man mich häufig in 

der Küche an. Vor etwa 2½ Jahren bin 
ich in den Kirchenvorstand nachgerückt. 
Kurz darauf wurde ich auch Mitglied der 
Dekanats-Synode.
Seit ein paar Jahren sind größere Um-
wälzungen in den kirchlichen Strukturen 
im Gange, die sich auch auf unsere Ge-
meinde auswirken. Daher ergibt sich bei 
der Arbeit des neuen Kirchenvorstands 
voraussichtlich viel Raum für Gestaltung. 
Dabei gilt es aus meiner Sicht, Bewährtes 
zu erhalten und mutig Neues zu wagen. 
Daran möchte ich aktiv mitwirken, um 
ein noch attraktiveres Gemeindeleben für 
Jung und Alt zu schaffen. Deshalb kandi-
diere ich erneut für den Kirchenvorstand. 
Das folgende Bibelzitat begleitet mich bei 
allem, was ich tue:
„Denn Gott hat uns nicht gegeben den 
Geist der Furcht, sondern der Kraft und 
der Liebe und der Besonnenheit." (2. Tim 
1,7)

Unsere KandidatInnen

Stimm 
für 
Brigitte SCHNEIDER
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72 Jahre, Bürokauffrau i. R.
Gebürtige Münchnerin, verheiratet, ei-
nen Sohn und eine erwachsene Enkel-
tochter.

Seit ca. 45 Jahren lebe ich „sehr gerne“ 
in Eching.  
Die letzten Berufsjahre war ich Organi-
satorin für Weiterbildungskurse im Be-
reich Forschung. Vor 20 Jahren habe ich 
eine Ausbildung zur Übungsleiterin für 
Seniorengymnastik gemacht. In meiner 
Freizeit helfe ich gerne beim monatli-
chen Seniorentreff mit, beim Advents-
bazar und verschiedenen Veranstal-
tungen. Ich mag Menschen, die Natur, 
Kuchen backen, kleine und große Aus-
flüge, Gitarrenmusik jeglicher Art. Ger-
ne gehe ich in den ELFER Gottesdienst, 
der mich von der Gestaltung, der Musik 
und dem Chor sehr anspricht. Ganz be-
sonders mag ich das Lichterkreuz. Eine 
Kerze anzünden und meine Anliegen 
vor Gott bringen tut meiner Seele gut.
Ich möchte mich im  Kirchenvorstand 
nach meinen Möglichkeiten einbringen.

71 Jahre, Dipl.-Ing.
Gebürtiger Westfale, seit 1985 in Eching, 
verheiratet, zwei erwachsene Kinder  
und drei Enkel. Seit über 20 Jahren bin 
ich Mitglied im Kirchenvorstand. Wir 
haben in dieser Zeit viel erreicht, z.B. ei-
gene Kirchengemeinde Eching seit 2002, 
Orgel, Glockenturm und drei Glocken. 
In Zeiten, wo auch die Kirche fortwäh-
renden und leider auch schmerzhaften 
Veränderungen unterworfen ist, halte 
ich es für umso wichtiger, dass wir als 
Kirchengemeinde deutlich aufzeigen: 
Wir sind offen für jedermann und das 
christliche Miteinander trägt uns. Aus 
meiner Sicht funktioniert eine Gemein-
de nur, wenn viele Köpfe und Hände 
zusammenwirken. In diesem Sinne freue 
ich mich auf eine harmonische Zusam-
menarbeit in dem neuen KV-Gremium. 
Unser Trauspruch von 1982 unter-
streicht es auch:
„Fällt ihrer einer so hilft ihm sein Gesell 
auf. Weh dem, der allein ist! Wenn er 
fällt, so ist keiner da, der ihm aufhelfe.“ 
(Prediger Salomon 4,10)

Unsere KandidatInnen

Stimm 
für 
Sonja TSCHUK

Stimm 
für 
Peter WILMS
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Für Ihre Pinnwand

Jugendtreff BREAK
ab 13 Jahre
Termine: bitte im Pfarramt erfragen
Markus Krusche (089/318 52298)

SeniorInnen-Treff
1. Mittwoch im Monat, 14.30 Uhr
Magdalenenkirche
Ilona Schubert (089/319 4118) 

Krabbelgruppe
Dienstag ab 15.30 Uhr 
Magdalenenkirche
Bettina Beck (0176/77273779) 

Gebetskreis
2. Montag im Monat, 20.00 Uhr
Magdalenenkirche
Pfarramt (089/319 4959) 

Bibelgesprächskreis
19.00 Uhr
Gemeindezentrum
Markus Krusche (089/318 52298) 

Frauengruppe
Montag, 9.30 bis 11.30 Uhr
Magdalenenkirche
Ilona Schubert (089/319 4118)

Anonyme Alkoholiker
Montag, ab 19.00 Uhr
Hans (0175/400 3436)

Gruppen und Kreise

September 2024 Oktober 2024 November 2024
SeniorInnen-Treff
14.30 Uhr, Gemeindezentrum 04. September 02. Oktober 06. November

KV-Sitzung (öffentlich)
19.30 Uhr, Gemeindezentrum 12. September 24. Oktober 18. November

Bibelgesprächskreis
19.00 Uhr, Gemeindezentrum 05. September 10. Oktober

17. Oktober
07. November
21. November

Gebetskreis
2. Montag des Monats 
20.00 Uhr, Magdalenenkirche

09. September 14. Oktober 11. November
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Gottesdienste
01. September 2024 14. Sonntag nach Trinitatis
09.30 Uhr Gottesdienst m. AM Sommerkirche 

Oberallershausen

08. September 2024 15. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst

Sommerkirche Eching
A. Sachs

14. September 2024
19.00 Uhr Gottesdienst vor der 

Konfirmation m. Taufe
M. Krusche

15. September 2024 16. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Konfirmation M. Krusche

22. September 2024 17. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst NN

29. September 2024 18. Sonntag nach Trinitatis
11.00 Uhr ELFER Gottesdienst M. Krusche

ELFER Team

06. Oktober 2024 19. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Erntedank-Gottesdienst

m. AM
M. Krusche

13. Oktober 2024 20. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst M. Krusche

20. Oktober 2024 21. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst A. Sachs
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Gottesdienste
27. Oktober 2024 22. Sonntag nach Trinitatis
11.00 Uhr ELFER Gottesdienst M. Krusche

ELFER Team

03. November 2024 23. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst m. AM M. Krusche

10. November 2024 Drittletzter Sonntag des Kirchenjahres

10.00 Uhr Gottesdienst M. Krusche

17. November 2024 Vorletzter Sonntag des Kirchenjahres
10.00 Uhr Gottesdienst A. Sachs

20. November 2024 Buß- und Bettag
10.00 Uhr Gottesdienst M. Krusche

24. November 2024 Ewigkeitssonntag
11.00 Uhr Gottesdienst M. Krusche
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Wir sind für Sie da!

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Eching
Danziger Str. 17
85386 Eching 
Homepage: www.Magdalenenkirche.de
Spendenkonto: Freisinger Bank eG 
IBAN DE04 7016 9614 0005 7344 36

Pfarrer Markus Krusche
Tel. 089/318 52298 
Markus.Krusche@elkb.de

Sekretärin: Inger Thomae
Mo, Di, Mi 10-12 Uhr, Do 17-19 Uhr
Tel. 089/3194959 
Pfarramt.Eching@elkb.de

Vertrauensfrau des Kirchenvorstands
Anne Sachs Tel. 01575 9713729  
anne.sachs@elkb.de 

Kirchenmusik
Astrid Sachs (Chor) 
Christina Kuttler (Orgel)

Hausmeister
Peter Wilms Tel. 089/319 2889
Mobil: 0157/590 760 26
Michael Schmied

Kirchenpfleger
Christiane Scheeper Tel. 089/209 29 709
Erwin Müller-Raab Tel. 089/319 4224

Kindertagesstätte Regenbogen
Goethestraße 73, 85386 Eching
Tel. 089/319 2924  Fax: 089/319 02930
Leitung: Tanja Sandrock
info@kita-regenbogen-eching.de

Telefonseelsorge
0800 / 1110111 und 0800 / 1110222 
(kostenlos)

Münchner Aids-Hilfe
Mo - Fr 19.00-21.30 Uhr
Tel. 089 / 19411

Notruf für Suchtgefährdete
Tel. 089 / 28 28 22

Sektenbeauftragter
Dr. M. Pöhlmann, Tel. 089 / 5595-610

Evangelisches Beratungszentrum
München, Tel. 089 / 59048-0

Diakonisches Werk Freising
Frau Chr. Binder Tel. 08161 / 402980

Fachstelle zur Verhinderung von Obdachlo-
sigkeit (FOL) Freising
Tel. 08161 / 402918-14 oder -15 

Freisinger Tafel 
Ausgabestelle Hallbergmoos
Frau Wilkowski, Tel. 0811 / 982 655

Frauenhilfe (für misshandelte Frauen und ihre 
Kinder)
Tel. 08161 / 912 12

Beratungsstelle für Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene
Eching, Untere Hauptstraße 12
Tel. 089 / 319 23 00

Alten- und Servicezentrum Eching
Tel. 089 / 327 14 20

Hilfreiche Telefonnummern und Adressen



- 13 -

Voll durchgestartet und hoch hinaus - 
ein spannender Sommer geht zu Ende
Der Sommer in der Kita Regenbogen 
war ein Sommer voll mit lehrreichen, 
lustigen und kreativen Abenteuern, vor 
allem das Thema „Fliegen“ hat uns da-
bei begleitet. 
Unsere „Mittle-
ren“, die ab Sep-
tember unsere 
Vorschulkinder 
sind, durften in 
3 Workshop Ein-
heiten alles rund 
um Erste Hilfe 
lernen. Bereits 
seit 3 Jahren ar-
beiten wir erfolg-
reich mit den „Creative Heads“ zusam-
men. Die Kinder lernen ganz praxisnah 
und kindgerecht, wie die stabile Seiten-
lage funktioniert, Wunden am besten 
versorgt werden, wie große und kleine 
Menschen getröstet werden können und 
vor allem wie man Hilfe holen kann. 
Zum Abschluss des Kurses haben die 
Kinder einen echten Notruf an die Leit-
stelle abgesetzt (selbstverständlich vor-
her abgesprochen) und haben ein dickes 
Lob bekommen, wie großartig sie diese 
Aufgabe gemeistert haben. Zum bestan-
denen Kurs gab es eine Urkunde und ein 
Kinderbuch über Erste Hilfe.
Unsere Vorschulkinder haben ihren Ab-
schlussausflug nach Augsburg gemacht. 
Der Besuch im Planetarium war ein 
Highlight. Die Kinder haben erfahren, 
wie Auftrieb und Schwerkraft funktio-
nieren und wie Raketen, Flugzeuge und 
Luftballons fliegen können. Die Stadt 
selbst wurde natürlich auch erkundet 
und bevor es mit dem Zug zurück in den 

Kindergarten ging, gab es für alle „Ast-
ronauten“ noch ein großes Eis. 
„Rund ums Fliegen“ hieß der Workshop 
im Deutschen Museum, den unsere mitt-
leren Kinder besucht haben. In der Luft-
fahrthalle gingen die Kinder den Fragen 

nach: Was braucht 
ein Flugzeug damit 
es fliegen kann? 
Wie müssen Flü-
gel aussehen? Was 
braucht man, um ein 
Flugzeug in die Luft 
zu bekommen? Wie 
haben Flugpioniere 
ihre Flieger verbes-
sert? Im Anschluss  
daran wurden ver-

schiedene Fluggeräte selbst gebaut und 
getestet. 
Unsere „Kleinen“ haben einen Tag im 
Besucherpark am Flughafen München 
verbracht. Aufgeregt und voller Vorfreu-
de ging es morgens los mit der S-Bahn 
zum Flughafen. Der Abenteuerspielplatz 
hat alles geboten, was die kleinen „Flie-
gerherzen“ höher schlagen lässt. Ein 
weiteres Highlight war die Aussicht auf 
dem Besucherhügel über den Flughafen 
und die Flugzeuge, da konnte uns nicht 
mal ein kleiner Regenschauer die Laune 
verderben. 
Und weil wir so gerne „ausfliegen“ 
ging es mit allen Kindern und Kolle-
ginnen in den Wildfreizeitpark nach 
Oberreith. Wir konnten viele heimische 
Tiere anschauen, streicheln und füttern. 
Der große Abenteuerspielplatz und die 
Trampolinanlage wurden zum Toben 
und Spielen genutzt. Müde und glück-
lich fuhren uns die Busse zurück in den 
Kindergarten. 

Was ist los in der KiTa Regenbogen?

Erste Hilfe in der 
KiTa
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Kita Regenbogen 

Magdalenenchor
Mittwoch, ab 19.30 Uhr
Magdalenenkirche
Astrid Sachs (089/327 31751)

ELFER Musikproben 
Dienstag, 18-19 Uhr 
Magdalenenkirche
Traudl Mandausch (0163/6139269)

Posaunenchor
Donnerstag, ab 19 Uhr
Magdalenenkirche
Andreas Lösch (089/317 4132)

Hinweis:
Der Magdalenenchor (und auch der 
Posaunenchor) sucht nach wie vor 
dringend Verstärkung! 
Sie wollen gerne dieser wunderba-
ren Chormusik nicht nur zuhören, 
sondern selbst mitsingen? Der Mag-
dalenenchor freut sich über neue 
Sänger und Sängerinnen! 
Chorprobe ist (außer in den Schul-
ferien) jeden Mittwoch um 19:30 – 
21:00 Uhr in der Magdalenenkirche.
Schauen Sie einfach vorbei!

Der große Abschluss war unser Som-
merfest. Bei strahlendem Sonnenschein 
hatten die Kinder ihren großen Auftritt 
vor vielen Gästen, der mit viel Applaus 
belohnt wurde. An verschiedenen Spiel-
stationen wurden Glitzer-Tattoos „ge-
stochen“ oder man hat sein Losglück 
bei der vom Elternbeirat organisierten 
Tombola versucht. Ein Attraktion waren 
die Trommelworkshops zum Mitmachen 
von Herrn Okolo, der es verstanden hat, 

mit seiner Energie alle Besucher anzu-
stecken und aus jedem etwas Rhyth-
musgefühl rauszukitzeln. 
Vielen Dank an alle Helferinnen & Hel-
fer für dieses gelungene Fest!
Im September starten wir dann wieder 
voll durch mit neuen und bekannten 
Gesichtern und sind gespannt auf die 
Abenteuer, die uns erwarten. 

Tanja Sandrock & 
das Team der Kita Regenbogen 
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Zeitansage Gottesdienst in Freising
Frauenbilder mit Amelie Fried		

Am Reformationstag, den 31.10.2024, 
diesmal ein Donnerstag, findet um 19 
Uhr wieder ein Gottesdienst unter dem 
Motto „Zeitansage“ für das ganze Deka-
nat statt; die Kanzelrede wird dabei von 
einem besonderen Gast gehalten. Wir 
freuen uns sehr, für dieses Jahr Ame-
lie Fried gewinnen zu können! Amelie 
Fried, manchen von uns noch aus „Live 
aus dem Alabama“ aus den achtziger 
Jahren bekannt, ist Bestseller-Autorin 
von Romanen, Sach- und Kinderbü-
chern. Viele ihre Romane wurden fürs 
Fernsehen verfilmt. Sie wurde mehrfach 
ausgezeichnet, u. a. mit dem Grimme-
Preis, dem Bambi und dem Deutschen 
Jugendliteraturpreis. Sie wird sich mit 
uns über Frauen und weibliche Rol-
lenbilder beschäftigen. Wir freuen uns 
sehr!

Brot für die Welt-Bazar
Der Brot für die Welt-Bazar wird wie im 
vergangenen Jahr am Samstag  vor dem 
1. Advent stattfinden. 
Wir laden dazu am 30. November 2024 
ab 15.00 Uhr auf den Vorplatz unserer 
Magdalenenkirche und in unser Ge-
meindezentrum herzlich ein und hoffen 
wieder auf so eine herrliche vorweih-
nachtliche Stimmung wie im letzten 
Jahr. Auch mit etwas weniger Schnee 
wären wir zufrieden. 

Bibelgesprächskreis
Herzliche Einladung an alle Interessier-
ten zu unserem Bibelgesprächskreis. 
Nach der Sommerpause wollen wir uns 
mit dem Markusevangelium beschäf-
tigen. Wir werden dabei auch immer 
wieder auf den tiefenpsychologischen 
Kommentar des bekannten Theologen 
Eugen Drewermann zurückgreifen. 
Treffpunkt um 19.00 Uhr in unserem 
Gemeindezentrum, Termine finden Sie 
auf Seite 9 dieses Gemeindebriefs.

Herzliche Einladung!

Am Sonntag, dem 15. September 
um 10.00 Uhr feiern wir in unse-
rer Kirchengemeinde Eching das 
Fest der Konfirmation. Zehn jun-
ge Menschen werden an diesem 
Sonntag mit ihrer Konfirmation ihre 
Taufe bestätigen und als eigenstän-
dige Christinnen und Christen ihren 
Glauben bekennen. 
Vor der Konfirmation findet am 
Samstag, dem 14. September um 
19.00 Uhr ein Abendgottesdienst 
mit Taufe statt.
Zu beiden Gottesdiensten laden wir 
herzlich ein!
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Herbstsammlung Diakonie

Fast alle Menschen wünschen sich, zu-
hause in ihrer vertrauten Umgebung 
zu sterben. Die Wirklichkeit aber sieht 
anders aus: Die meisten Menschen in 
Deutschland sterben im Krankenhaus 
(ca. 50%) und in Pflegeheimen (ca. 
20%).
Todkranke und sterbende Menschen, 
aber auch ihre Angehörigen und Freun-
de, brauchen für einen würdigen Ab-
schied Begleitung und Halt. Dazu gehö-
ren eine fachlich gute Palliativmedizin, 
Pflege, aber auch genauso psychosozi-
ale Unterstützung und seelsorgerliche 
Begleitung. Diese umfasst immer auch 
Abschieds- und Trauerbegleitung. Die 
Begleitung von Menschen am Lebens-
ende ist ein gesellschaftlich wichtiges 
Thema. In der Zuwendung und auch im 
Umgang mit Sterbewünschen zeigt sich 
die christlich-diakonische Haltung.

Die End-of-Life-Care der Diakonie 
weiß um oft belastende Gedanken und 
Wünsche von Menschen am Ende ihres 
Lebens. Sie wird immer für ein „Leben 
bis zuletzt“ eintreten. Dabei wird die 
jeweils konkrete Situation ernstgenom-
men und zugunsten einer wertschät-
zenden Zuwendung auf pauschale Vor-
verurteilungen verzichtet. Es geht bei 
der Begleitung am Lebensende eines 
Menschen um dessen Sorgen, Nöte und 
Schmerzen, aber auch um Wünsche und 
Bedürfnisse. Es geht um liebevolle Zu-
wendung, um Hoffnung und Schutz. 
End-of-Life-Care verbindet profes-
sionelle Behandlung mit Angebo-
ten sorgender, mitmenschlicher Be-
gleitung. Neben hauptberuflichen 
Mitarbeitenden unterstützen ehren-
amtliche Hospizbegleiter:innen bzw. 
-helfer:innen Sterbende und ihre Fa-
milien im letzten Lebensabschnitt. Sie 
leisten einen wichtigen Dienst am Mit-
menschen.
Die Diakonie Bayern bittet um Unter-
stützung für den Ausbau ihrer hos-
pizlichen Angebote in ambulanten 
Pflegediensten, in Heimen, eigenen 
Hospizdiensten und Hospizen. Auch für 
die Aus-, Fort- und Weiterbildung von 
haupt- und ehrenamtlich Mitarbeiten-
den in der Sterbebegleitung sind Mittel 
und personelle Ressourcen nötig.
Herzlichen Dank!

Spendenkonto 
Evangelische Kirchengemeinde Eching
Freisinger Bank eG 
IBAN: DE04 7016 9614 0005 7344 36 

Flyer und Überweisungsträger liegen 
in der Kirche aus!
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Kennen Sie diese Aktionen?

Die INTERKULTURELLE WOCHE 
findet vom 22. bis 29. September 
2024 statt. Damit schließt sie auch den 
"Welttag des Migranten und Flücht-
lings" am 27. September ein, der von 
Papst Franziskus auf den letzten Sonn-
tag im September verlegt wurde. 
yy Neue Räume schaffen, öffnen, zei-

gen – und auch fordern, schützen 
und verteidigen.

yy Neue Räume der Begegnung und 
des Austauschs, zum miteinander 
Lachen und zum gemeinsamen 
Nachdenken, für die Auseinander-
setzung und das Zusammenfinden.

Auch 2024 setzen wir unseren Fokus 
auf eben diese Räume und ihre vielen 
Überlagerungen. Welche Räume stehen 
bei Ihnen im Vordergrund? 
Das gemeinsame Motto lässt viel Frei-
raum und schafft gleichzeitig Ver-
bindung – zwischen den vielfältigen 
Ideen und Chancen, die durch Sie auf 
die Straßen, die Plätze und die Häuser 
gebracht werden. Und in die Köpfe und 
Herzen der Menschen.
Wir rufen dazu auf, Räume zu öffnen, 
zu zeigen und zu teilen.
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Waren Sie dabei?

Beim Sommerfest in diesem Jahr hatten 
sich Sonnenschein und die dazugehöri-
gen Temperaturen eine nasskalte Aus-
zeit genommen und es trat der schon 
im Vorfeld durchdachte und überdachte 
Plan B in Kraft: Die Bierbänke wurden 
nach dem Gottesdienst nicht unter frei-
en Himmel, sondern im Altarraum der 
Magdalenenkirche aufgebaut - eher un-
gewohnt, aber trotzdem einladend und 
gemütlich. Auch dort schmeckten Sa-
late, Würstl und Leberkäs, sowie Kaffee 
und Kuchen ausgezeichnet. Zur Unter-
haltung machte am Nachmittag zudem 
der Posaunenchor seine Aufwartung.
Im Mittelpunkt freilich standen heuer 
die sieben Kandidaten für die Kirchen-
vorstandswahl am 20. Oktober. Pfarrer 
Markus Krusche kündigte ein vergnüg-
liches Rätsel an, bei dem die KV-As-
piranten anhand ihrer schriftlichen 
Antworten auf Fragen wie momentane 
Lektüre, Wunschurlaub oder Musikge-

schmack „identifiziert“ werden sollten. 
Das machte Spaß und war eine gute Ge-
legenheit persönlich miteinander ins Ge-
spräch zu kommen und auch die kom-
menden Kirchenvorstände ein wenig 
näher kennen zu lernen.
Dabei ist das 25-jährige Jubiläum der 
Magdalenenkirche fast ein wenig in den 
Hintergrund gerückt: nach achtjähriger 
Vorbereitungs- und Planungsphase und 
rund 15 Monaten Bauzeit wurde die 
Magdalenenkirche am 27. Juni 1999 fei-
erlich eingeweiht.

Peter Wilms

Sommerfest Evangelische Kirchengemeinde Eching am 07.07.2024
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Sommerfest der SeniorInnen 
7.8.2024
Trotz nicht ganz optimalen Wetters fand 
auch heuer das Sommerfest der Senioren 
und Seniorinnen, wie immer am 1. Mitt-
woch im August statt. Das Mittagessen 
mit leckerem Grillfleisch und -würst-
chen sowie selbstbereiteten köstlichen 
Büfettbeilagen konnte nach einer kurzen 
Einstimmung durch Pfarrer Markus Kru-
sche noch im Kirchgarten eingenommen 
werden. Bevor es anfing zu regnen, wur-
de das anschließende Kaffeetrinken mit 
Kuchen kurzerhand ins Gemeindezent-
rum verlagert, was aber der gemütlichen 
Stimmung keinen Abbruch tat. Insgesamt 
war es für alle Beteiligten ein schöner 
und interessanter Tag. 

Grillen für Daheimgebliebene
8.8.2024
Das „Grillen für Daheimgebliebene“ hat 
schon eine recht lange Tradition in der 
Evangelischen Gemeinde Eching und hat 
bis heute einen festen Platz im Jahr. Das 
erste Grillfest für Daheimgebliebene wur-
de am 8. August 2008 durch den dama-
ligen Kirchbauverein unter Leitung von 
Peter Rauschmayr als Benefizveranstal-
tung zugunsten der Magdalenenkirche 
initiiert. 
Bis heute erfreut sich dieser Tag als akti-
ver Beitrag gegen das Sommerloch immer 
noch einer gewissen Beliebtheit und wird 
gerne wahrgenommen.
So gab es auch dieses Jahr wieder ein 
zwangloses Beisammensein im baumbe-
standenen Kirchgarten und das Wetter 
spielte ebenfalls mit.

Waren Sie dabei?

Versetzung Fahnenmast 
Sicherlich ist es den meisten schon aufgefallen, die Fahne bzw. der Fahnenmast steht 
seit 5. Juli direkt auf dem Kirchvorplatz. Hintergrund der in Eigenregie durchgeführten 
Maßnahme war, dass der Fahnenmast an seiner bisherigen Position auf der Wiese an 
der Schillerstraße in den groß gewordenen Baum hineinragte und die Fahne sich nicht 
mehr richtig entfalten konnte. 
Die Arbeiten gestalteten sich insgesamt erheblich aufwendiger als ursprünglich ange-
nommen. 

An dieser Stelle gilt unser herzlicher 
Dank Erwin Müller-Raab für die 
Idee und tatkräftige Unterstützung, 
Jakob Tschuk für Verschalung und 
genau Fixierung sowie seine akti-
ve Mithilfe während der gesamten 
Bauzeit, Michael Schmied für die 
Erdarbeiten. Zu guter Letzt auch ein 
Dank an den Bauhof für die Auslei-
he des Benzin-Erdbohrers. 

Peter Wilms



Herzliche Einladung !

Konfirmation 2024
Abendgottesdienst mit Taufe

Samstag 14. September 2024, 19 Uhr
Konfirmationsgottesdienst

Sonntag, 15. September 2024, 10 Uhr
Magdalenenkirche

Kirchenvorstandswahlen 2024
Sonntag, 20. Oktober 2024 

Magdalenenkirche 

Zeitansage Gottesdienst zum Reformationstag
Donnerstag, 31. Oktober 2024 , 19 Uhr
Christi Himmelfahrt Kirche, Freising

Brot für die Welt-Bazar
Samstag, 30. November 2024 ab 15.00 Uhr

Magdalenenkirche

Herbst 2024


